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Vorwort

Noch nie haben uns unsere Berichterstatter so pünktlich und rasch ihre

Meldungen zukommen lassen, wie dieses Jahr. Wir danken ihnen dafür ganz
besonders. Hervorheben möchten wir besonders die lückenlose Berichterstattung

aus dem Kanton Aargau, von wo uns, namentlich durch Herrn Dr. Bosch,

sogar alle Zeitungsnotizen, die unsere Forschung betreffen, übermittelt werden.

In ähnlicher Weise werden wir auch aus dem Kanton Graubünden durch Herrn
W. Burkart informiert. Wir verdanken unserem welschen Korrespondenten,

dem derzeitigen Präsidenten der Gesellschaft, Herrn Dr. L. Reverdin, seine

Beiträge in französischer Sprache und Herrn Dr. Herdi die Besorgung der Korrekturen.

Der römische Teil ist wie üblich von Herrn Prof. Schultheß in Bern

abgefaßt. Wir danken der Direktion des Schweiz. Landesmuseums für
Überlassung von Druckstöcken aus dem Anzeiger für Altertumskunde und Herrn

Dr. Bosch für solche aus der Heimatkunde des Seetals.

Das Jahr 1931 hat uns etwas weniger Neufunde als üblich gebracht.

Dagegen sind kaum in einem frühern Jahr so viel bedeutungsvolle Grabungen

durchgeführt worden. Wir erwähnen nur Opfikon (S. 31), Seon (S. 41), Truns
(S. 44), Wäldi (S. 46), Castaneda (S. 50), Windisch (S. 56), Schupfart (S. 77), Zug
(S. 83), Basel (S. 88), Balzers (S. 96), Eschenz (S. 120) usw. So haben wir denn

eine so reiche und erfreuliche Ernte zu verzeichnen, daß wir nur hoffen können,

daß die wirtschaftliche Lage in den nächsten Jahren nicht eine Beeinträchtigung

der Forschungstätigkeit mit sich bringen werde.

Frauenfeld, den 20. August 1932.

Karl Keller-Tarnuzzer
Sekretär der Gesellschaft


	

